
für Künftig kurzer Prozess für 

Delmenhorster Bauaufträge 
Sorge um Demokratie im Rat der Stadt, aber auch Kritik 

Kai Hasse

ergaben von Bau- 

aufträgen
Unternehmen sol 
len künftig nicht

mehr durch Fachpolitiker mit 
beraten werden. Das hat der 

an 

l 
Stadtrat in seiner jüngsten
Sitzung am Mittwochabend 
entschieden. Das Thema wur 
de kontrovers diskutiert 
manche Politiker sehen in 
dem Schritt ein Demokratie- 

defizit. 
Dass es nicht um wenigeer

Transparenz bei den Ent- 
scheidungen darüber, wer für Vergaben vor allem von Bauaufträgen sollen nun schneller gehen. 
die Stadt bauen darf, ging, und 
nicht um den Vorschub von 

Symboltoto dpa-Bildtunk 

vergaben laut dem Plan der auch Kritik: Hartmut Rosch Korruption, und nicht darum, 
Politikerm 

Ein Machtwort gab es von 
Verwaltung künftig lediglich (Linke) bemerkte, dass die Heinrich- Karl Albers. 

Verbesserung 
ihr Mitbestim- 

Der 
womöglich Christdemokrat hatte da ,so 

Verwaltungsaus- nicht zu grofs sei, ,wenn man langsam die Faxen dicke

nicht öffentlich ta- mungsrecht zu entziehen, das noch im 

machte Oberbürgermeisterin genden 
Petra Gerlach sehr früh deut- schuss aus Spitzen der Ver- bedenkt, wie lange manche U'nd Weiter: Merkt thr Anträge in der Verwaltung cigentlich nech, wie sehr ihr 

Claus bei den städtischen Mitarbei 

lich. ,,Mir geht es um Tempo", waltung und der Fraktionen. 
sagte sie mit Verve. Die bisheer 

nötigen Beratungen darüber, staltung der Politik bei Verga 
welche Firmen für die Stadt ben eingeschränkt: Das Ge 

n- die Gebäude bauen, würden setz erlaube im Prinzip sowie- 
immer wieder dazu führen,
dass man beim Abwickeln von bieter einer Bauleistung ge 
Vorhaben auch Ausschusssit wählt wird - oder eben gar aut Ausnahunen nicht reden den Rucken: Mit wenioan are zungen und deren Taktungen keiner. Gerlach und weitere oderetwas beantragen könneis achten müsse, was viel Zeit Politiker bestätigten sich in Ein etwas detizitåres Dem0- Plan der Verwaltung kostet. Beraten würden Bau diesenm Punkt. Es gab aber kratieverständnis" gebe es da. 

Tatsächlich sei die Mitge- schlummern", und 
Hübscher betonte, dass zwar tern die Motivation schürt,jedes Ratsmitglied bei denm sich krank zu melden? Merkt

ihr es noch?* Letztlich deck 
mit der Anderung matbgeben 

so nur, dass der billigste An den Verwaltuungsauschuss ten ie Parteten aber der Ver teilnehmen könne, aber b1S waltung und Petra Gerlach

Gegenstimmen wurde der 
ange-nommen. 

n. 
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